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Der Geschäftsverlauf im 2. Quartal des Geschäftsjahres 2005 

Überblick  Das konjunkturelle Klima wurde von der anhaltenden Investitionszurückhaltung im Inland 
bestimmt. Diese findet auch in der jüngsten Korrektur der Wachstumsprognose, nun auf Werte unter 
einem Prozent, ihre Entsprechung. Das bedeutet, dass wir uns mittelfristig auf eine eher stagnierende 
wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland einstellen müssen.  

Naturgemäß haben sich diese Rahmenbedingungen auch in der inländischen Nachfrage niedergeschla-
gen. Aufgrund unseres hohen Auftragsbestandes im Bereich Automation hatte dies jedoch nur im Be-
reich Netzwerke Einfluss auf den Geschäftsverlauf. BNA erreichte im 2. Quartal des Geschäftsjahres 
eine Gesamtleistung von 1,9 Mio. €. Sie blieb damit hinter der im 1. Quartal erreichten Leistung zurück, 
was aber im wesentlichen der anhaltend kalten Witterung und dem damit einhergehenden Bauverzug 
geschuldet war. Trotzdem lag die Gesamtleistung um 16 % höher als im Vergleichszeitraum des Vorjah-
res. Kumuliert zum 31.03. liegt sie bei 4,5 Mio. €, was einem Wachstum von 35 % entspricht. Das Be-
triebsergebnis erhöhte sich infolge geringerer Kosten gegenüber der Vorquartal um 14 %, das Vorsteu-
erergebnis nahm aufgrund eines besseren Finanzergebnisses auf 168 Tsd. € zu und lag damit um 29 % 
über dem des vorherigen Quartals. Kumuliert zum 31.03. erreicht das Vorsteuerergebnis 298 Tsd. € und 
ist damit erwartungsgemäß etwa 20 % niedriger als im Vorjahr. 

Bereich Automation  Infolge des harten Winters kam es in mehreren Projekten zu deutlichen Verzöge-
rungen bei den Bauvorleistungen. Die davon betroffenen Projekte konnten nicht wie geplant im Berichts-
zeitraum abgeschlossen und verumsatzt werden. Die Gesamtleistung verringerte sich deshalb um 25 % 
gegenüber dem Vorquartal, bei gleichzeitiger Zunahme der angearbeiteten Aufträge. Kumuliert zum 
31.03. liegt die Gesamtleistung bei 4,1 Mio. €, was einem Wachstum um 50 % gegenüber dem Ver-
gleichszeitraum des Vorjahres entspricht. Der Rohertrag nahm um 19 % zu und erreichte im 1. Halbjahr 
1,8 Mio. €. 

Bedingt durch die verhaltene Nachfrage in Verbindung mit einer angespannten Preissituation blieb der 
Auftragseingang deutlich hinter unserer Planung zurück. Der Auftragsbestand verringerte sich auf 
8,4 Mio. €. Für die kommenden Monate erwarten wir bei einer leicht entspannten Situation wieder zu-
nehmende Auftragseingänge. 

Bereich Netzwerke  Der Bereich Netzwerke konnte bei weiterhin schlechter Nachfrage seine Gesamt-
leistung gegen über dem vorherigen Quartal um 19 % auf 198 Tsd. € steigern. Kumuliert zum 31.03. 
beträgt sie 363 Tsd. € und liegt damit bei 64 % der Leistung, die im nachfragestarken Vergleichszeitraum 
des Vorjahres erreicht wurde.  

Für die kommenden Monate erwarten wir eine leichte Belebung des Geschäfts im Bereich Netzwerke. 
Dafür sprechen bevorstehende Softwareumstellungen im Steuerberatersegment und erste Rückläufe 
aus den vertrieblichen Aktivitäten der letzten Monate. 
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Gewinn und Verlustrechnung* (in Tsd. €) 01.10.-31.12.04 01.01.-31.03.05 01.10.-31.03.05 

Gesamtleistung 2.583,5 1.934,6 4.518,1 

                Bereich Automation 2.417,9 1.737,0 4.154,9 

                Bereich Netzwerke 165,6 197,6 363,2 

        Materialaufwand 1.521,6 996,2 2.517,8 

Rohertrag 1.061,9 938,4 2.000,3 

                Bereich Automation 980,2 857,4 1.837,6 

                Bereich Netzwerke 81,7 81,0 162,7 

        sonstige betriebliche Erträge 240,2 154,7 394,9 

Gesamtertrag 1.302,1 1.093,1 2.395,2 

        Betriebsaufwendungen 1.170,0 942,6 2.112,6 

                Personalaufwand 742,0 639,7 1.381,7 

                Abschreibungen 70,0 65,6 135,6 

                sonstige betriebliche Aufwendungen 354,0 233,0 587,0 

                sonstige Steuern 4,0 4,3 8,3 

Betriebsergebnis 132,1 150,5 282,6 

        Finanzergebnis -10,4 8,8 -1,6 

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 121,7 159,3 281,0 

        Ergebnis steuerlicher Maßnahmen 8,5 8,5 17,0 

Ergebnis vor Steuern vom Einkommen und Ertrag 130,2 167,8 298,0 

        Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 47,3 70,6 117,9 

Jahresüberschuss / Vorläufiges Ergebnis 82,9 97,2 180,1 

 

*) Die Gewinn- und Verlustrechnung basiert auf den Daten der eigenen Buchhaltung. Sie ist ungeprüft und enthält keine Wertberichtigungen, Abgren-
zungen, Anpassungen von Rückstellung usw. Irrtum vorbehalten. 


